
 
 

 
Anhang zu den Installations- und Inbetriebsnahmeanleitungen RMP-121D 

 4189340217B (D) 

 

1. Generell 
Die Funktionalität des RMP-121D mit inversen Verzögerungsfunktion ist im 
wesentlichen diegleiche wie die des RMP-121D mit normalen Verzögerungsfunktion. 
 
Der einzige Unterschied ist die Verzögerungsfunktion. 
 

2. Verzögerungsfunktion 
Die Verzögerungsfunktion wird funktionieren wie unten in dem Diagramm gezeigt: 

 
Wenn der Einstellwert �P von 10% der Nennleistung überschritten wird, gibt die 
inverse Verzögerungsfunktion diegleiche Verzögerung wie den Einstellwert. Wenn der 
Einstellwert �P von 20% der Nennleistung überschritten wird, wird die Verzögerung die 
Hälfte des Einstellwertes sein. 

Die Verzögerung hängt von der tatsächlichen Abweichung von dem Einstellwert und 
der Einstellung des Zeitpotentiometers ab. Die Verzögerung kann wie folgt berechnet 
werden:  
 

 
 
 
 

Time - reverse power relay

0

5

10

15

20

25

30

35

5

7,
5 10

12
,5 15

17
,5 20

22
,5 25

27
,5 30

32
,5 35

37
,5 40

reverse power deviation in % of nominal power

Se
c

15 sec
10 sec
5 sec

Prozent in rt)Einstellwe Phtatsächlic P(
iometersZeitpotent des rtEinstellwe  x 10gVerzögerun

−÷−
=



 
 
 
 Anhang zu den Installations- und Inbetriebsnahmeanleitungen RMP-121D 

 Tel. (+45) 9614 9614 • Fax:(+45) 9614 9615 • E-mail: deif@deif.com 

 
Beispiel 1 
Nennleistung des Generators:    100kW 
-P Potentiometer eingestellt auf:    10% 
Die auf dem Potentiometer eingestellte Verzögerung: 15 s 
 
Die  von dem Generator �produzierte� Leistung geht plötzlich auf �20kW (-20% der 
Nennleistung) zurück. 
 

 
Beispiel 2 
Nennleistung des Generators:    500kW 
-P Potentiometer eingestellt auf:    5% 
Die auf dem Potentiometer eingestellte Verzögerung: 10 s 

 
Die von dem Generator �produzierte� Leistung geht plötzlich auf �125kW (-25% der 
Nennleistung) zurück. 
 
 
Beispiel 3 
Nennleistung des Generators:    1000kW 
-P Potentiometer eingestellt auf:    15% 
Die auf dem Potentiometer eingestellte Verzögerung: 5 s 
 
Die von dem Generator �produzierte� Leistung geht auf �200kW (-20% der 
Nennleistung) zurück. 
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